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OPUS 200/300

Tous droits sur ce manuel d�utilisation sont réservés au constructeur. Des copies à
des fins internes sont autorisées.

Le constructeur ne garantit pas la justesse de ce manuel d�utilisation, des erreurs ne
pouvant être évités malgré toutes les précautions prises.

Le contenu de ce manuel d�utilisation peut être modifié sans préavis. L�apparition de
cette version annule toutes les versions précédentes. Nous vous serions reconnais-
sants de nous faire part d�irrégularités.

Les désignations de produits, marchandises et technologies sont des marques dépo-
sées des société en question.

All rights to this Operating Manual are the property of the manufacturer. Copies may
be made for internal company use.

No guarantees can be accepted for the accuracy of this manual since despite every
effort mistakes cannot be completely avoided.

The content of this Operating Manual may be changed at any time without notice.
The publication of this edition renders all earlier editions invalid. We are grateful for
any comments regarding discrepancies.

Product, trade and technology names employed are trade marks of the companies
concerned.

Alle Rechte an dieser Betriebsanleitung sind dem Hersteller vorbehalten. Kopien für
den innerbetrieblichen Bedarf dürfen angefertigt werden.

Es wird keine Garantie für die Richtigkeit dieser Anleitung übernommen, da sich trotz
aller Sorgfalt Fehler nicht vollständig vermeiden lassen.

Der Inhalt dieser Bedienungsanleitung kann jederzeit ohne Ankündigung geändert
werden. Mit Erscheinen dieser Ausgabe werden alle früheren Ausgaben ungültig. Für
Hinweise auf Unstimmigkeiten sind wir  dankbar.

Die verwendeten Produkt-, Waren- und Technologiebezeichnungen sind Warenzei-
chen der jeweiligen Firmen.
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Gefahr oder Einschränkung
Für sichere und richtige Handhabung folgen Sie bitte den ge-
gebenen Anweisungen.
Warnung
Warnung, z.B. vor Datenverlust nach Änderungen
Hinweis oder Tip

Reihenfolge einer Anweisung

*
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Drucken
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Danger or Restriction.
For safe and correct handling please follow the instructions
given.
Warning
Warning, eg against loss of data after changes
Hint or tip

Sequence of an instruction

*

+
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Print
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Danger ou limitation
Les recommandations données sont à respecter pour assurer
une opération correcte et sûre.
Avertissement
Avertissement par ex. concernant la perte de données après
modifications
Remarque ou conseil

Recommandation : ordre à suivre¬ ­

*

+ Imprimer
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Anschluss, Anzeige und Bedienung

Kurzspezifikation

Der OPUS 200/300 ist ein universeller
2-Kanal Datenlogger-Transmitter mit fol-
genden Eigenschaften:

� Vernetzbar über einen CAN-Bus
mit bis zu 150 Teilnehmern

� Jeder Teilnehmer kann Schnittstel-
le zur Datenübertragung sein.

� In einem Netzwerk können meh-
rere Schnittstellen zur Datenüber-
tragung vorhanden sein, jedoch
nicht mehr wie Teilnehmer.

� Die Datenübertragung erfolgt über
e ine  RS232-Schn i t t s te l l e  m i t
ens te l l ba re r  Baudra te  von
4800...57600.

� Die Datenübertragung kannn di-
rekt zum PC oder über Telefon,
GSM oder Kurzstreckenfunk erfol-
gen.

� Für die Sensoreingänge stehen
Messverfahren für Widerstand,
Strom und Spannung zur Verfü-
gung.

� A ls  Ak to rausgänge  s tehen
potentialfreie Umschaltkontakte
und zusätzlich bei den i-Versionen
Stromausgänge zur Verfügung.

� Messwerte werden auf einem Dis-
play mit 2 Zeilen zu je 8 Zeichen
dargestellt.

� Der OPUS 200/300 ist vorbereitet
zur  Montage auf  35mm Norm-
schiene.

+ Der OPUS 200/300 wird incl. der
Software SmartControl ausgelie-
fert.

Bild 1 OPUS 200/300 (Darstellung ohne Klemmen-
abdeckung)

Legende
1 Aktorausgang D
2 Aktorausgang C
3 Bus-Eingang
4 Bus-Ausgang
5 Display
6 Serielle Schnittstelle
7 Reset-Taste
8 Status-LED
9 Sensoreingang B
10 Sensoreingang A
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Anschluss,  Anzeige und Bedienung

Anschlussplan Busstecker

Bild 1b Anschlussplan Busstecker
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Hinweis:
Die  angegebenen  Farben
beziehen sich auf das LAPP-Kabel
Li2YCY(TP) 2x2x0,5 mm2.

+

Phoenix-Stecker MVSTBR 2,5/4-ST-5,08
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Sensorbelegung

Allgemeines

Der OPUS 200/300 besitzt 2 Sensor -
Kanäle (A und B)

Jeder  K ana l  un te rs tü t z t  f o lgende
Messverfahren:

� Widerstandsmessung in
2-, 3- und 4-Leitertechnik

� Spannungsmessung
- unipolar
- bipolar

� Strommessung
- 2-Leitertechnik
- 3-Leitertechnik
- mit ext. Sensorspeisung
- Stromschleifenbetrieb

� Impuls- oder Frequenzmessung

Bild 2 Sensoreingänge OPUS 200/300
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Widerstandsmessung

Sensorbelegung

Widerstandsmessung in 2-Leitertechnik

Bild 3 Widerstandsmessung in 2-Leitertechnik

Widerstanndsmessungen in 2-Leiter-
technik werden gewählt, wenn der Lei-
t ungsw ide rs tand  im  Verg le i ch  zum
Messwiderstand zu vernachlässigen ist.
2-Leitermessungen eignen sich für die
Messbereiche 2...20kW und 0...100kW

Beispiel:
Temperaturmessung mit  e inem
NTC

Widers tandsmessungen in  3-L ei ter-
technik werden vorwiegend in der Indu-
strie zur Messung der Temperatur mit
Pt-100 oder Pt-1000 verwendet.
Bei dieser Messung wird vorausgesetzt,

dass die Widestandsverhältnisse der Ka-
bel identisch sind. Es ist also darauf zu
achten, dass alle angeschlossenen Ka-
bel den gleichen Querschnitt haben.

Wichtig:
Lange Leitungen können die Ursa-
che von Fehlmessungen sein.

Widers tandsmessungen in  4-L ei ter-
technik ergeben die beste Genauigkeit
bei der Temperatur- und Widerstands-
messung, da direkt am Sensor gemessen
wird.
4-Leitertechnik wird vorwiegend in Labors
und in der Meteorologie eingesetzt.

+

+
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Sensorbelegung

Widerstandsmessung in 4-Leitertechnik

Widerstandsmessung in 3-Leitertechnik

Bild 4 Widerstandmessung in 3-Leitertechnik

Bild 5 Widerstandsmessung in 4-Leitertechnik

Hinweis:
Der OPUS 200/300 ist in der Lage,
Le i tungsw ide rs tände  b i s  zu
10 Ohm zu kompensieren.

Die Kompensation reduziert den
Einfluss des Leitungswiderstan-
des typisch um den Faktor 30.

+
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Sensorbelegung

Spannungsmessung

Sensor

Bild 6 Spannungsmessung

Achtung:
Bei  Spannungsmessungen mi t
dem OPUS 200/300 ist darauf zu
ach ten ,  dass  de r  I nnen -
w ide rs tand  R i  des  Senso rs
deu t l i ch  k l e ine r  i s t  a l s  de r
Eingangswiderstand des OPUS,
da  sons t  Feh lmessungen  d ie
Folge sind.

Der 10V  Eingangsspannungs -
be re i ch  i s t  nu r  übe r  e inen
ex te rnen  Spannungs te i l e r
real is ierbar.  Der Tei ler  hat  d ie
Bestell-Nr. 8160.U10.

� Der Spannungseingang ist  e in
echter Differenzeingang.

� Pin2 ist der positive, Pin3 der ne-
gative Eingang.

Wird der Sensor über lange Leitungen an
den OPUS angschlossen, kann es not-
wendig werden, den Sensor über ge-
schirmte Kabel anzuschließen.

Am Spannungseingang werden auch die
Thermolemente angeschlossen. Eine
Kaltstellenkompensation ist im Stecker
integriert.

Zum Anschluß von Thermoelementen
wird  der  Stecker  mi t  der  Beste l l -Nr.
8160.ST3 benötigt.

+
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Sensorbelegung

Strommessung

Strommessung in 2-Leitertechnik

Bild 7 Strommessung in 2-Leitertechnik

Für einen Stromsensor in 2-Leitertechnik
stellt der OPUS 200/300 eine Speise-
spannung UB* an Pin 8 bereit.

Die Speisespannung beträgt:
� ca. 10V bei OPUS 200i/300i
� ca. (UB - 3V) bei OPUS 200/300

UB ist die Speisespannung des OPUS.
UB* ist über eine reversible Sicherung
kurzschlußfest.

Der Sensorstrom wird im OPUS an einem
Shunt in eine Spannung umgewandelt.
Der Shunt hat einen Widerstand < 50W.
Damit hat der Sensor immer eine Span-
nung von mindestens 10V. Sollte diese
Speisespannung nicht ausreichen, muss
der Sensor extern versorgt werden.

Sensor

Isensor (4...20mA)

V i r t u e l l e
Masse
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Sensorbelegung

Isensor (4...20mA)

Sensor

Strommessung mit externer Sensorspeisung

Bild 8 Strommessung mit externer Sensorspeisung

Strommessung in 3-Leitertechnik

Bild 9 Strommessung in 3-Leitertechnik

Diese Beschaltung wird bei Sensoren
verwendet, deren Eigenstromverbrauch
über 4 mA liegt, z.B. bei beheizten Gas-
sensoren.

Sensor

Isensor (4...20mA)

V i r t u e l l e
Masse

V i r t u e l l e
Masse
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Strommessung im Stromschleifenbetrieb

Bild 10 Strommesung im Stromschleifenbetrieb

Wichtig:
P in6  (V i r t ue l l e  Masse )  von
Sensore ingang  A  und  B  s ind
galvanisch miteinander ver -
bunden.
Dahe r  so l l t e  nu r  entweder
K ana l A  oder  K ana l B  im
Stromschle i fenbet r ieb benutz t
werden.

Andernfalls können Ausgleichs-
s t röme f l i eßen ,  d ie  zur
Zerstörung des OPUS 200i/300i
führen.

V i r t u e l l e
Masse

A oder B           nur OPUS 200i/300i

+

Sensorbelegung
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Impuls- oder Frequenzmessung

Bild 11a Impuls- oder Frequenzmessung mit aktivem Ausgang

Sensor

V i r t u e l l e
Masse

Sensorbelegung

Der Eingang besitzt  einen Eingangs-
widerstand von ca. 200kW, eine Schalt-
schwelle von ca. 1,0V und eine Hystere-
se von ca. 0,2V.

Die maximale Spannung von
27 VDC darf nicht überschritten
werden, dies kann sonst zur
Zerstörung  des Gerätes führen.

Die minimale Impulsbreite im Impuls-
betrieb muss 5ms sein.

Sensor

Bild 11b Impuls- oder Frequenzsmessung mit potentialfreiem Kontakt
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Temperatur/Feuchte Sensor 8160.TFF10 bzw. 8160.TFF50

Bild 12 Temperatur/Feuchte Sensor 8160.TFF10 bzw. 8160TFF50

braun

orange

schwarz

gelb

rot

B/Feuchte

A/Temperatur

Notieren Sie sich vor der Montage sowohl die Werte von C12 und C76, als
auch den Temperaturoffset vom Sensorkopf.

Diese Werte müssen Sie bei derKonfiguration des OPUS 200/300 in der Soft-
ware SmartControl eingeben

+

Sensorbelegung

grün
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Sensorbelegung

Temperatur Sensor 8160.TF

Bild 13 Temperatur Sensor 8160.TF

rot

rot

weiss

A/B

weiss
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Bild 14 Aktor - Ausgänge des OPUS 200/300

Aktorbelegung

Der  OPUS 200/300 besitzt 2 Aktor - Ka-
näle (C und D).

� Die Aktorausgänge sind jeweils
den Eingängen zugeordnet (A->C
und B->D).

� Jeder Aktorausgang besitz einen
potentialfreien Umschalter.

� Die i-Versionen besitzen zusätz-
l ich noch 2 analoge Stromaus-
gänge (0/4...20mA).

+ Achtung:
Pin1 (Masse A-GND) von Kanal C
und D sind galvanisch miteinander
verbunden.
+ Siehe unten

+ Der Stromausgang C/D wird nicht
unterstützt ,  wenn der entspre-
chende Eingang A/B als Stromein-

Ruhekontakt

Arbeitskontakt

Stromausgang

Masse (A-GND)

offen

Ruhekontakt

Arbeitskontakt

Masse (A-GND)

Bild 16 Aktor - Ausgänge des OPUS 200/300Bild 15 Aktor - Ausgänge des OPUS 200i/300i

Wichtig:
P in1  (Masse  A -GND)  von
Ak to rausgang  C  und  D  s ind
galvanisch miteinander ver -
bunden.

Ausgleichsströme können zur
Zerstörung des OPUS 200i/300i
führen.

+

gang  (s iehe  D -9 )  i n  2 -Le i te r-
technik konfiguriert wurde.
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Netzwerkregeln

Netzwerkregeln für OPUS 200/300

� Regel Nr. 1:
Maximal 150 OPUS 200/300 pro Strang

� Regel Nr. 4:
maximale Kabelkapazität des Buskabels 60nF/km

� Regel Nr. 5:
Maximale Summenabtastrate 100Kanäle/s

� Regel Nr. 6:
Ein  Mischbetrieb von Standardversion 200/300 und i-Version 200i/300i ist nicht
zulässig.

� Regel Nr. 2:
Maximale Stranglänge 100m (L1 + L2 + ... + Li)

� Regel Nr. 3:
Maximal dürfen 10 OPUS 200/300 über einen Verbindungsstecker versorgt
werden.

Buskabel

Buskabel
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Netzwerkregeln für OPUS 200i/300i

� Regel Nr. 1:
Maximal 150 OPUS 200i/300i pro Strang

� Regel Nr. 4:
maximale Kabelkapazität des Buskabels 60nF/km

� Regel Nr. 5:
Maximale Summenabtastrate 100Kanäle/s

� Regel Nr. 6:
Ein  Mischbetrieb von Standardversion 200/300 und i-Version 200i/300i ist nicht
zulässig.

� Regel Nr. 2:
Maximale Stranglänge 1000m (L1 + L2 + ... + Li)
Bei Stranglängen über 100m sind die Leitungsenden mit dem Bus-Terminator
8160.TERM abzuschließen

� Regel Nr. 3:
Maximal dürfen 10 OPUS 200i/300i über einen Verbindungsstecker versorgt
werden.

Buskabel

Buskabel

Netzwerkregeln
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Datenübertragung

Datenübertragung

Folgende Datenübertragungen sind mög-
lich und werden über das Menü Kommu-
nikation aufgerufen:

� RS232 direkt
� Telefon

+  Nur im Netzbetrieb möglich
� GSM
� Kurzstreckenfunk (zur Zeit noch

nicht verfügbar)

RS232

RS232 (Nullmodem)

RS232 (Nullmodem)

Netzteil

T-Modem Telefon-Linie

Modem Antenne

Power-TSolar/ 12V DC Akku

Bild 17 Datenübertragung RS232 direkt

Bild 18 Datenübertragung Telefon

Bild 19 Datenübertragung GSM und Kurzstreckenfunk

Stromverteiler 48.4800-4
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Wenn OPUS 200(i)/300(i) nicht unmittel-
bar nebeneinander montiert werden bzw.
wenn die Netzwerkregeln es verlangen,
werden anstelle des Verbindungssteckers
Buskabel zur Überbrückung größerer
Entfernungen verwendet.

Die erforderlichen 4-poligen COMBICON-
Stecker sind im Steckersatz 8160.ST2
enthalten.

Die Netzversorgung erfolgt mit dem Netz-
teil OPUS 200/300, Nr 8160.SV3 bzw. mit
dem Ne tz te i l  OPUS 200 i /300 i ,
Nr 8161.SV3. Die Verbindung erfolgt
über Verbindungskabel an den Netzteilen
zur Bus-In-Buchse des ersten OPUS.

+ Der OPUS 200(i) /300(i)  sollte
aussch l ieß l ich  mi t  l ängs-
geregelten Netzteilen betrieben
werden.

Schaltnetztei le  eigenen sich
nicht für den Betrieb und kön-
nen erhebliche Einbußen in der
Genauigkeit verursachen. Bild 26 Pinbelegung Stecker Bus-In und Bus-Out

Legende
1 Buchse Bus-Eingang
2 UB +12/24V
3 Masse
4 CAN_H
5 CAN_L
6 Buchse Bus-Ausgang
7 UB +12/24V
8 Masse
9 CAN_H
10 CAN_L

Busstecker und Buskabel
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1
2

Montage Tragschienenhalter

Tragschienenhalter

Dieser Tragschienenhalter besteht aus
Sockel, Riegel und Befestigungs -schrau-
ben.

1 Riegel vor der Montage ausrasten
und um 1 Position weiter nach un-
ten schieben

2 Riegel einrasten

3 Tragsch ienenha l te r  m i t  den -
mitgelieferten Schneidschrauben
in den beiden untersten Bohrun-
gen 1 und 2 festschrauben

Entriegelung

Der Tragschienenhalter kann wie ge-
wohnt  von der Tragschiene mit dem nach
unten vorstehenden Riegel mit Hilfe ei-
nes Schraubendrehers entriegelt werden.

Bild 21 Montage Tragschienenhalter

Bild 22 Entriegelung Tragschienenhalter

unten
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1 2 V1 2 V
M A I N
I N

M A I N
O U T B 2 3 0 V B 1 1 5 V B 1 1 5 V

L E D 1 0 L E D 2 0

2 0 0 m A  T

12V 12V

M A I N
I N

M A I N
O U T B 2 3 0 V B 1 1 5 V B 1 1 5 V

LED10 LED20

8 0 m A  T

Netzteile

Die Netzteile 8160.SV3 und 8161.SV3 für Tragschienenmontage sind sowohl für den
OPUS 200/300 als auch für den OPUS 200i/300i geeignet.

Bild 23 Netzteil 8160.SV3 für max. 10 OPUS 200(i)/300(i)

Achtung:
Die Netzteile sind nur für den Einbau in Schaltschränke geeignet und
dürfen nur von Fachpersonal angeschlossen werden.

Bild 24 Netzteil 8161.SV3 für max. 3 OPUS 200(i)/300(i)

Für max. 10 Geräte

Für max. 3 Geräte
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B230V

B115V B115V

M A I N
I N

M A I N
O U T B 2 3 0 V B 1 1 5 V B 1 1 5 V

M A I N
I N

M A I N
O U T B 2 3 0 V B 1 1 5 V B 1 1 5 V

M A I N
I N

M A I N
O U T B 2 3 0 V B 1 1 5 V B 1 1 5 V

1 2 V1 2 V

1 2 V1 2 V

Netzteile

Netzspannung
� 115V AC oder 230V AC

Primär-Spannungsanschluss 230V AC/
115 VAC
� Klemmen MAIN IN
� Klemmen MAIN OUT zum

Anschluss weiterer Netzteile

Primär - Spannung 230 V AC
� 1 Brücke B230V erforderlich

Primär - Spannung 115V AC
� 2 Brücken B115V erforderlich

Ausgangsspannungen
� 2 Ausgänge typisch 13VDC

OPUS 200i/300i
� Mitt lere Klemmen brücken, Span-

nung an den äusseren Klemmen ab-
greifen

OPUS 200/300
� Anschluss an einem der beiden Aus-

gänge

Leuchtdioden
� LED10 und LED20 signalisieren Spannung am Ausgang des Netzteils
� LED's leuchten nicht bei Kurzschluss der Endstufe

+ Leuchten beide Dioden nicht, muss Sicherung überprüft werden

Sicherungswerte
� 8160.SV3: 200mAT
� 8161.SV3:  80mAT

Netz

zu weiteren Netzteilen
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Zubehör

8160.00/K2 OPUS 200* Datenlogger 2 Kanäle

8160.10/K2 OPUS 300* Datenlogger 2 Kanäle

8160.CAS2/K2 KS-Schrank OPUS/Industrie

8160.CAS3/K3 KS-Schrank OPUS/Meteo

8160.GSM/K3 GSM-Modem

81.60.KAB/K3 RS232-Verbindungskabel

8160.SOL/K3 Solarpanel

8160.ST1/K3 CAN-Verbindungsstecker

8160.ST2/K3 Steckersatz

8160.ST3/K3 Thermoelement-Stecker OPUS 200/300

8160.SV2/K3 Akkumulator 12V OPUS 200/300

8160.SV3/K3 Netzteil 230 V/115 V/12 V/24 V,
bis zu 10 OPUS 200(i)/300(i) möglich

8161.SV3/K3 Netzteil 230 V/115 V/12 V/24 V,
bis zu 3 OPUS 200(i)/300(i) möglich

8160.SV4/K3 Universelle Stromversorgung

8161.00/K2 OPUS 200i* Datenlogger 2 Kanäle

8161.10/K2 OPUS 300i* Datenlogger 2 Kanäle

8160.U10/K3 Spannungsteiler für 10V Eingang

8160.TERM 2 Bus-Terminatoren
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8160.TF/K2 Temperatur Sensor

8160.TFF10/K2 Temperatur/Feuchtesensor 10m

8160.TFF50/K2 Temperatur/Feuchtesensor 50m

5623.KAB/K3 CAN-Verbindungskabel pro m

* inclusve Software SmartControl

i-Version: galvanisch getrennte Module

Zubehör
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Technische Daten

Gemeinsame Daten OPUS 200/300 und 200i/300i

netadrehciepS gnubierhcseB gnukremnA

tätizapakrehciepS 00003.xam
lanaK/etreW

llavretnitsatbA s03s01s1s1,0
nim1

tnnerteglanaKnedejrüf
rablletsnie

llavretnirehciepS s03s01s1s1,0
nim0441....1

tnnerteglanaKnedejrüf
rablletsnie

netiekhcilgömrehciepS xaM,niM,.tiM nenoitanibmoKegibeileb
hcilgöm

netaDeniemegllA gnubierhcseB gnukremnA

yalpsiD /nelieZ2
nehcieZ8

C°02-sibrabseL

negnussembA
)TxHxB(

mm66x002x85

thciweG rg002

traztuhcS 24PI gnukcedbanemmelKtiM

rednibrevkcetS NOCIBMOC xineohP
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Allgemeine technische Daten OPUS 200/200i

Anmerkungen:

*) typisch: 12V, Akkubetrieb
**) typisch: 24V, Netzbetrieb
***) Nicht kondensierend

Technische Daten

.nhceteniemegllA
netaD

pyT muminiM mumixaM

gnugrosrevsgnunnapS 002
i002

CDV9
CDV02

)*CDV51
)**CDV03

emhanfuamortS vitka002
yB-dnatS002

vitkai002
yB-dnatSi002

Am001<
Aµ001<

V42/Am001<
V42/Am51<

gnunnapssnoitalosI
)gnagniE/gnugrosreV(

)i002run(

V005

rutarepmetsbeirteB 002
i002

C°03-
C°02-

C°06+
C°04+

rutarepmetregaL C°03- C°07+

)***ethcueF %0 %08
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Allgemeine technische Daten OPUS 300/300i

Anmerkungen:

*) typisch: 12V, Akkubetrieb
**) typisch: 24V, Netzbetrieb
***) Nicht kondensierend

Technische Daten

.nhceteniemegllA
netaD

pyT muminiM mumixaM

gnugrosrevsgnunnapS 003
i003

CDV9
CDV02

)*CDV51
)**CDV03

emhanfuamortS vitka003
yB-dnatS003

vitkai003
yB-dnatSi003

Am001<
Aµ001<

V42/Am001<
V42/Am51<

gnunnapssnoitalosI
)gnagniE/gnugrosreV(

)i003run(

V005

rutarepmetsbeirteB 003
i003

C°03-
C°02-

C°06+
C°04+

rutarepmetregaL C°03- C°07+

)***ethcueF %0 %08
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OPUS 200/200i

Technische Daten

Fortsetzung nächste Seite

gnagsuA/gnagniE hcierebsseM gnusölfuA

elletsttinhcSelleireS
)ISI(

dnatsrediW mhO002...0 mhO20,0

mhOk2...0 mhO2,0

mhOk02...0 mhO2

mhOk001...0 mhO05

:vitsiser/rutarepmeT
)1A3k5(CTN

C°001+...C°03- C°20,0

001TP C°004+...C°001- C°20,0

0001TP C°004+...C°001- C°50,0

JetnemeleomrehT C°0021+...C°002- C°2,0

KetnemeleomrehT C°0021+...C°002- C°2,0

NetnemeleomrehT C°0021+...C°002- C°2,0

EetnemeleomrehT C°0001+...C°002- C°2,0

RetnemeleomrehT C°0051+...C°05- C°2,0

SetnemeleomrehT C°0071+...C°05- C°2,0

gnunnapS Vm02-/+...0 Vµ01

Vm04-/+...0 Vµ52

V1,0-/+...0 Vµ05

V1...0 Vµ005

V01...0 Vm2

gnagniezneuqerF zH0001...01 %1,0

gnagnierelhäZ .pS/.pmI00056 slupmI1

gnagniemortS Am02...0 Aµ5

Am02...4 Aµ01

gnagsuamortS Am02...4/0
)i002SUPOrun(

Aµ01

gnagsuasialeR tiekrabtsaleB
V03/A5,0:)rotsiseR(
V03/A3,0:)rotsiseR(

:reuadsnebeL
nelkyZ000.005

nelkyZ000.000.1
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Technische Daten

Fortsetzung von voriger Seite

tiekgiuaneG gnukremnA

STRdnuSTCtim232SR
00675...0084:etarduaB

SF%20,0+VM%1,0 C°/mpp52-/+:KT

SF%20,0+VM%1,0 C°/mpp52-/+:KT

SF%20,0+VM%1,0 C°/mpp52-/+:KT

SF%50,0+VM%2,0 C°/mpp52-/+:KT

SF%2,0x|T|+C°52/C°1,0 C°/C°500,0-/+:KT

SF%1,0x|T|+C°0/C°2,0 C°/C°500,0-/+:KT

SF%1,0x|T|+C°0/C°2,0 C°/C°500,0-/+:KT

C°02=aT/C°52/C°1

C°02=aT/C°52/C°1

C°02=aT/C°52/C°1

C°02=aT/C°52/C°1

C°02=aT/C°52/C°1

C°02=aT/C°52/C°1

SF%20,0+VM%1,0 iRC°/mpp52:KT > mhOM1

SF%20,0+VM%1,0 iRC°/mpp52:KT > mhOM1

SF%20,0+VM%1,0 iRC°/mpp52:KT > mhOM1

SF%20,0+VM%1,0 iRC°/mpp52:KT > mhOM1

hcilgömrelietsgnunnapSnenretxerebürun

%2,0 iR > mhOk001

gnurehciepS/eslupmI2 iR > mhOk001

SF%20,0+VM%1,0 C°mpp52-/+:KT
mhO03:tnuhS

SF%20,0+VM%1,0 C°mpp52-/+:KT
mhO03:tnuhS

SF%1,0+VM%1,0 C°mpp52-/+:KT
mhO003<:edrüB
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OPUS 300/300i

Technische Daten

Fortsetzung nächste Seite

gnagsuA/gnagniE hcierebsseM gnusölfuA

elletsttinhcSelleireS
)ISI(

dnatsrediW mhO002...0 mhO20,0

mhOk2...0 mhO2,0

mhOk02...0 mhO2

mhOk001...0 mhO05

CTN:vitsiser/rutarepmeT
)1A3k5(

C°001+...C°03- C°20,0

001TP C°004+...C°001- C°20,0

0001TP C°004+...C°001- C°50,0

JetnemeleomrehT C°0021+...C°002- C°1,0

KetnemeleomrehT C°0021+...C°002- C°1,0

NetnemeleomrehT C°0021+...C°002- C°1,0

EetnemeleomrehT C°0001+...C°002- C°1,0

RetnemeleomrehT C°0051+...C°05- C°1,0

SetnemeleomrehT C°0071+...C°05- C°2,0

gnunnapS Vm02-/+...0 Vµ01

Vm04-/+...0 Vµ52

V1,0-/+...0 Vµ05

V1...0 Vµ005

V01...0 Vm2

gnagniezneuqerF zH0001...01 %1,0

gnagnierelhäZ .pS/.pmI00056 slupmI1

gnagniemortS Am02...0 Aµ5

Am02...4 Aµ01

gnagsuamortS Am02...4/0
)i003SUPOrun(

Aµ01

gnagsuasialeR tiekrabtsaleB
V03/A5,0:)rotsiseR(
V03/A3,0:)rotsiseR(

:reuadsnebeL
nelkyZ000.005

nelkyZ000.000.1
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Technische Daten

Fortsetzung von voriger Seite

tiekgiuaneG gnukremnA

STRdnuSTCtim232SR
00675...0084:etarduaB

SF%10,0+VM%50,0 C°/mpp01-/+:KT

SF%10,0+VM%50,0 C°/mpp01-/+:KT

SF%10,0+VM%50,0 C°/mpp01-/+:KT

SF%50,0+VM%1,0 C°/mpp01-/+:KT

SF%2,0x|T|+C°52/C°1,0 C°/C°100,0-/+:KT

SF%1,0x|T|+C°0/C°2,0 C°/C°200,0-/+:KT

SF%1,0x|T|+C°0/C°2,0 C°/C°200,0-/+:KT

C°02=aT/C°52/C°5,0

C°02=aT/C°52/C°5,0

C°02=aT/C°52/C°5,0

C°02=aT/C°52/C°5,0

C°02=aT/C°52/C°5,0

C°02=aT/C°52/C°5,0

SF%10,0+VM%50,0 iRC°/mpp5:KT > mhOM1

SF%10,0+VM%50,0 iRC°/mpp5:KT > mhOM1

SF%10,0+VM%50,0 iRC°/mpp5:KT > mhOM1

SF%20,0+VM%50,0 iRC°/mpp5:KT > mhOM1

hcilgömrelietsgnunnapSnenretxerebürun

%2,0 iR > mhOk001

gnurehciepS/eslupmI2 iR > mhOk001

SF%20,0+VM%50,0 C°mpp01-/+:KT
mhO03:tnuhS

SF%20,0+VM%50,0 C°mpp01-/+:KT
mhO03:tnuhS

SF%1,0+VM%1,0 C°mpp52-/+:KT
mhO003<:edrüB
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Maßbild

Bild 23 Maßbild OPUS 200/300

Technische Daten
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Technische Daten

G.LUFFT
Meß- u. Regeltechnik GmbH
Gutenbergstraße 20
D-70736 Fellbach
Postfach 4252
D-70719 Fellbach

EG-Konformitätserklärung

Für das (die) folgende(n) Erzeugnis(se)

OPUS 200/300, Bestell-Nummern  8160.XXX
OPUS  200i/300i, Bestell-Nummern  8161.XXX

wird hiermit bestätigt, daß es den wesentlichen Schutzanforderungen entspricht, die
in der Richtlinie des Rates zur Angleichung der Rechtsvorschriften der Mitglieds-
staaten über die elektromagnetische Verträglichkeit (89/336/EWG) festgelegt sind.

Diese Erklärung gi l t  für  a l le Exemplare,  d ie nach den aktuel len Fert igungs-
kennzeichnungen - die Bestandteil dieser Erklärung sind - hergestellt werden.

Diese Erklärung wird verantwortlich für den Hersteller

abgegeben durch

Fellbach-Schmiden, 25.1.2000       Unterschrift


